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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Vernetzung der Gladbecker Handwerksbetriebe 

 
Begründung: 

 

Mit Änderungsantrag vom 27.11.2023 hat die SPD-Ratsfraktion unter Ziffer II zur Stärkung 

von Bildung und Arbeit in Gladbeck unter anderem die Einführung eines Gladbecker 

Handwerks-Hubs vorgeschlagen. Ziel sollen die Attraktivierung von Berufsausbildungen im 

Handwerk, die Schaffung von Orientierung für junge Leute bei der Auswahl von Ausbil-

dungsberufen und die Stärkung des Handwerks sein. Darüber hinaus soll für den Arbeitsort 

Gladbeck geworben werden. 

 

Bereits am 7. März 2023 hat sich die Wirtschaftsförderung mit sechs Handwerksmeis-

ter:innen getroffen, um deren Belange und Wünschen gegenüber der Stadtverwaltung zu 

besprechen. Noch am selben Abend wurde das #NetzwerkHandwerkGladbeck gegründet, 

das sich seither beständig weiterentwickelt hat. Derzeit besteht das Netzwerk, welches 

durch eine Mitarbeiterin der Wirtschaftsförderung sowie vier Unternehmer:innen organi-

siert und geleitet wird, aus ca. 120 Handwerksmeister:innen. Neben dem Austausch inner-

halb des Netzwerks finden regelmäßige Treffen der Wirtschaftsförderung mit Kooperati-

onspartner:innen und Unterstützer:innen der Agentur für Arbeit Gladbeck, dem Jobcenter 

Gladbeck, der Jugendberufsagentur, der Handwerkskammer Münster und der Kreishand-

werkerschaft Emscher-Lippe West statt. Ziel dieser Treffen ist ein regelmäßiger Informati-

onsaustausch zu Themen wie beispielsweise Förderprogrammen, Digitalisierungsmöglich-

keiten oder Beschäftigungsförderung. 
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Die Ziele, die mit einem sog. Handwerks-Hub erreicht werden sollen, werden bereits heute 

unter anderem Namen durch das Engagement der hiesigen Handwerksbetriebe, der Wirt-

schaftsförderung sowie weiteren Netzwerkpartner:innen verfolgt. 

 

In der Sitzung wird anhand einer Präsentation über das #NetzwerkHandwerkGladbeck be-

richtet.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

X keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Wirtschaftsförderungs- und Bauausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 

 

 

 - Dr. Volker Kreuzer - 

 Erster Beigeordneter/Stadtbaurat 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


